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Verena: Na ja, warten wir’s einfach ab. (Nebel kommt aus der Zeitmaschine.)
 In Deckung, gleich geht die Tür auf.

Die zwei Kinder verstecken sich auf dem Dachboden. Die Tür der Zeitmaschine öffnet sich. Ein 
grünes Männchen tritt auf die Bühne.

Männchen: Nanu, wo bin ich denn hier gelandet? Mitten auf einem Dachboden voller   
 Gerümpel. Ich glaube, hier sollte mal wieder richtig aufgeräumt werden.   

(Verwundert) Aber es ist ja gar niemand da, der aufräumen könnte. 
(Zu den Kindern im Publikum) Sagt mal, bin ich der Einzige hier auf dem   

 Dachboden? Ich werde das dumpfe Gefühl nicht los, dass sich hier irgendwo   
 Menschen verstecken, hab ich Recht ? Dann werd ich jetzt meine galaktische   
 Nase aufsetzen, mit der rieche ich jeden einzelnen Menschen im Umkreis von  
 zehn Kilometern!

Männchen geht schnüffelnd auf der Bühne umher und entdeckt die zwei Kinder.

Männchen: Hab ich’s doch gewusst, meine Nase hat mich noch nie im Stich gelassen.   
 Also, wer seid ihr und was macht ihr hier?
Verena: (Stampft auf den Boden) Das könnten wir genauso gut dich fragen! Also wir   
 wohnen hier schließlich und was hast du hier verloren?
Männchen: (Empört) Ihr habt mich doch hierher gebeamt - aber nichts für ungut: Mein   
 Name ist Kasarto, ich komme vom Planeten Mars, bin 143 Jahre alt und...
Verena u. Sarah: (Überrascht) Wie alt?
Männchen: Ich sagte doch bereits, 143 Jahre, meine Hobbys sind Milchstraßensurfen...
Sarah: Stopp - bei uns wird kein Mensch 143 Jahre alt!
Männchen: Ich bin schließlich auch kein Mensch, sondern ein Marsbewohner. Und - um   
 euch zu beruhigen - 143 Jahre ist kein Alter für uns, wir werden in der Regel   
 zwischen fünf- und sechshundert Jahre alt. Und wenn ich jetzt schon mal hier  
 bin, erzähle ich euch ein bisschen aus meinem Leben. 
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& bb b b c jœ
Ich

œ œ œ œ œ œ œ œ
Fm Db

woll - te nur mal schau - en, wie ihr

œ œ œ œ .œ jœ
Eb Ab

Men-schen so lebt, und

& bb b b œ œ œ œ œ œ œ œ
Fm Db

wie's mit eu - rer Er - de und der

œ œ œ œ .œ jœ
Bbm C

Um - welt so steht. Viel -

& bb b b œ œ œ œ œ œ œ œ
Ab Eb

leicht kann ich bei euch hier neu - e

œ œ œ œ jœ œ jœ
Db Ab

Freun-de ge - win - nen, lauscht

& bb b b œ œ œ œ œ œ œ œ
Db Bbm

ein- fach die - ser Me - lo - die,

œ œ œ œ œ œ œ
C Fm C

die ich nun sin - ge:

Ó ‰ jœ œ œ
Ich komm vom

& bb b b ˙ ˙
Fm Db

Mars, Mars,

jœ œ jœ œ œ œ œ
Eb Ab

von weit her, das Le - ben

˙ ˙
Fm Db

dort ist

& bb b b Jœ œ Jœ œ œ œBbm C

nicht so schwer. Wir sind

œ œ œ œ œ œ œ œAb Eb

wie - sen - grü - ne Männ-chen, die ganz

& bb b b Jœ œ Jœ Jœ œ jœ
Ebm Fsus4 F

fried - lich le - ben, und

œ œ œ œ œ œ œ œ
Bbm Gb

nicht nur im - mer neh - men, son - dern

& bb b b jœ œ jœ œ œ œ
Db Eb Ab Eb

auch mal ge - ben.

Refrain

Strophe

Ich komm vom Mars
M. u. T.: Martin Falk
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TIMI: Owowowowowow, Kinder, Kinder, ich fürchte mein Sprit geht langsam aus.   
 Habt ihr noch ein Lied auf Lager?
Verena: Ja, schnell, als kleines Dankeschön für dich, lieber TIMI: Die Reise mit der 
 Zeitmaschine!

Strophe
Auf Kos bin ich geboren, im fernen Griechenland. 
Es gab da viele Denker, wir waren sehr bekannt.

Mein Name Hippokrates steht für die Medizin.
Ich half den Menschen allen, worauf auch stolz ich bin.

Refrain
Hippokrates - der Arzt aus Griechenland. 
Hippokrates - auch heute noch bekannt.

Hippokrates - wir sind stolz auf dich. 
Du hast der Krankheit den Kampf angesagt,

hast viel dabei gewagt.

Strophe
Auch nach so vielen Jahren schwört jeder junge Arzt

den Eid des Hippokrates an seinem ersten Tag

Refrain...
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& c Œ œ œ œ œ œ œ
C G/C

Schnür die Stie-fel und komm

jœ œ jœ œ œ œ
F/C

mit uns in das

jœ œ jœ œ œ œ œ
C G/C

Nie-mands-land die-ser Welt.

œ Œ Ó
F/C

& Œ œ œ œ œ œ œ
C G/C

Pack die Kof-fer und mach

jœ œ jœ œ œ œ
F/C

dich auf, du bist

œ œ œ œ jœ œ jœ
C Gsus4 G

un-ser Mär - chen-held.

œ Œ Ó
F/C

& ‰ jœ œ œ jœ œ jœ
G C/E

Wir ha-ben Mond und Ster -

œ œ œ œ jœ œ jœ
F

ne be-reist, kein Weg

jœ œ Jœ Jœ œ jœ
G C/E

war uns zu weit.

œ Œ Ó
F

& Œ œ œ jœ œ jœ
G C/E

Selbst die Tie-fen un -

œ œ œ œ œ œ œ œ
F

se-rer Mee - re ha-ben

œ œ œ œ œ œ œ
G C/E

wir euch heut ge - zeigt.

˙ ‰ jœ œ œ
G

Das war die

& œ œ œ Jœ œ Jœ
C G

Rei-se mit der Zeit -

Jœ œ jœ jœ œ jœ
Dm F

ma-schi - ne durch

œ œ œ œ œ œ œ œC G

Län-der, Raum und Zei -

˙ ‰ jœ œ œ
Dm F

t. Wir sind den

& œ œ œ Jœ œ Jœ
C G

Cow-boys und den Clowns

Jœ œ jœ jœ œ jœ
Dm F

be-geg - net und

œ œ œ œ œ œ œAm G

hof-fen, es hat euch er-freut!

wF

Strophe

Refrain

Die Reise mit der 
Zeitmaschine

M. u. T.: Martin Falk
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